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Editorial Peter Surber

2019 wird als das Klima-Jahr in die Geschichte eingehen. Die Sorge um
die unabsehbaren Folgen der Klimaerwärmung hat sich auf der Strasse
lautstark manifestiert und ist von dort im Herbst auch ins Parlament
geschwappt. Im Verlauf dieses aufwühlenden Jahres hat Saiten beschlossen,
CÛ2-neutral zu werden. Davon handelt dieses Heft.

«Vergiss es: Die Schweiz spielt in Sachen CO2 sowieso keine Rolle.»

Stimmt nicht: Der individuelle Fussabdruck der Schweizer Bevölkerung
ist mit sechs Tonnen CO2 jährlich oder sogar weit über zehn Tonnen,
wenn man nicht nur die Produktion, sondern auch den Konsum mitberücksichtigt,

überdurchschnittlich hoch. Und Klimawandel passiert weltweit.
Das heisst: Alle müssen sparen. Aber nicht alle können es sich leisten.
Die Schweiz kann es.

Saiten hat also alle relevanten Faktoren rund um die Entstehung,
Produktion und Verbreitung von Magazin und Online-Plattform analysieren
lassen. Klimafaktor Nummer eins, auf der Negativseite, ist das Papier
des Magazins. Und Klimafaktor Nummer zwei die Gasheizung im Kulturkonsulat.

Insgesamt aber fällt die C02-Bilanz, unter anderem dank öV-Benut-
zung und Velofahrerei, nicht allzu düster aus. Dennoch machen wir uns auf
Widerspruch gefasst. Denn C02-Neutralität heisst: Was man an
klimaschädigenden Faktoren nicht oder noch nicht reduzieren oder substituieren
kann, muss man kompensieren. Wir tun es mit einem Aufforstungsprojekt
in Nicaragua.

«Vergiss es: Kompensieren ist ein billiger Ablasshandel.»

Wie sinnvoll das Kompensationsgeschäft ist, diskutieren wir ebenfalls im
Heft. Kurzfristig gibt es keine Alternative. Und der Preis ist moderat:
Die rund 35 Tonnen CO2 jährlich kosten circa 1500 Franken. Kompensieren
befreit aber nicht vom Tun. Wir arbeiten an Veränderungen, soweit sie
in unserer Macht liegen, und werden darüber wieder informieren. Weitere
Beiträge im Titel gelten dem zögerlichen Klimabewusstsein der Pensionskassen,

dem Klimastau in den Kantonsparlamenten und einem Ostschweizer
Vorzeigebetrieb in Sachen Umweltbewusstsein. Die Bilder samt Cover
stammen von der Künstlerin Monica Ursina Jäger. Sie entwerfen eine
widersprüchliche, irritationsreiche Topografie der Zukunft.

Ausserdem im Heft: ein Perspektivenschwerpunkt aus dem Nahen
Osten, ein Essay zur Lage der Bewegungen nach den Wahlen und der
ausführliche Ostschweizer Kulturdezember - samt gezeichnetem Adventskalender

und Gallenstern am Schluss des Hefts.
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